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verbreitend zu Ende ging nimmt das Attentat auf den König
Alphons von Spanien das zweite deſſen Gegenſtand dieſer

junge und unzweifelhaft ſo wohlwollende Fürſt geweſen iſt
nicht die letzte Stelle ein

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 M durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle
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Der Bote für das Saulthal

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das
laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten

unausgeſetzt angenommen Jie Expedition

mal das Attentat auf das ſpaniſche

Königspaar
Unter den unbeilvollen Vorgängen mit welchen das Jahr

1879 um ſich ſelbſt bis zuletzt gleich zu bleiben Schrecken

Noch ein

Wir Deutſchen können es leider
Gottes ganz beſonders tief nachempfinden wie einem Volke
zu Muthe iſt welches das geheiligte Haupt ſeines Herrſchers
mehr als einmal von der Mordwaffe eines Böſewichts bedroht
geſehen hat und in dieſem Fall erinnern uns die Umſtände
unter denen der Beſchluß der Unthat gefaßt iſt ganz unmit
telbar an eine jener Schreckensthaten welche wir ſo gern in
ewige Vergeſſenheit begraben möchten Francesco Otero hat
erklärt er ſei von Nahrungsſorgen gedrückt entſchloſſen ge
weſen ſich das Leben zu nehmen als ein Freund ihm zu einem
Attentat auf den König gerathen habe Ganz ähnlich hatte
Nobiling denjenigen für einen Thoren erklärt welcher durch
Selbſtmord aus dem Leben ſcheide ohne eine That vollbracht
zu haben welche die Augen der Welt auf ihn lenkte Es iſt
ein abgrundtiefer Frevelmuth welcher ſich in ſolcher Motivi
rung des Königsmordes ausſpricht ein Frevelmuth
welcher bei dem Spanier nur wenig dadurch ge
mildert wird daß ein Freund dieſen grauen
vollen Wechſel des Entſchluſſes in der Seele des
Verzweifelten hervorgerufen und doch iſt der Abgrund ſelbſt
ig welchen er uns blicken läßt der Abgrund im Menſchen
gemüthe nicht von heute und geſtern er iſt ſo alt wie der
Bruch mit der Natur welcher der Civiliſation der Gegenwart
ebenſo wie früheren hochentwickelten Civiliſationen einen Theil
ihres Gepräges giebt Was aber den Schrecken welchen wir
gegenüber den Attentaten der letzten Jahre empfinden in ſo
eigenthümlicher Weiſe ſteigert das ſind jene Theorien und
Jrrungen verbrecheriſchen Wahnſinns welche fich die Ver
zweifelung einzelner verkommener Menſchen zu ihren Zwecken
dienſtbar zu machen wiſſen das find die Anſätze zu einer
Organiſation des politiſchen Mordes wie wir ſie ohne
den neueſten Vorgang vielleicht für eine traurige Eigenthüm
lichkeit Rußlands gehalten haben würden

Gott ſei Dank wir haben bisher keinen Grund anzunehmen
daß eine ſolche Organiſation des Verbrechens auch bei uns
beſtehe Aber nichts deſto weniger müſſen jene Schüſſe welche
Madrid erſchreckt haben auch bei uns die Geſellſchaft aus ihrer
ſträflichen Sicherheit aufwecken in welche ſie nach den
Schreckenstagen des Jahres 1878 nur allzuſchnell wieder
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Der König und die Königin kehrten am 30 Dec abends
nach 5 Uhr in einem Phaeton mit zwei Pferden die der König
ſelbſt lenkte zum Palais zurück Auf der Plaza del Oriente
lenkte der König nach dem Fürſtenthore ein das dem Garten
und dem Standbilde gegenüberliegt Als der Wagen ſich dem
Schilderhauſe des Wachtpoſtens näherte ſprang hinter dem
ſelben ein junger Menſch hervor und feuerte zwei Pſſtolen
ſchüſſe auf den König und die Königin ab Der Kopf eines
der hintenſitzenden Diener wurde von einer Kugel geſtreiſt
Wie dem Figaro aus Madrid telegraphirt wird hat eine der
Kugeln die Stirn der jungen Königin geſtreift die andere den
Hals des Königs welcher ſelbſt die Zügel führte Der Mörder
verſuchte zu entfliehen wurde aber von Polizeiagenten ſofort er
grifter Der König ohne den Laufder Pferde zu hemmen fuhr unter

ie Säulenhalle und beruhigte die Königin die ſehr erregt war
und ſich beſonders um ihn ängſtigte Beide ſtiegen vom Wagen
umringt von den Wachtmannſchaften und dem herbeigeeilten
Publikum Der König berubigte die Leute und r die
Königin die Treppe hinauf Beide hatten keine Beſchädigung
erlitten Als die Kunde von dem Mordanfall ſich verbreitete
ſammelte ſich viel Volk auf der Plaza del Oriente vor dem
Palaſte um ſeine Sympathie namentlich der jungen Königin
zu bezeigen Bald kamen auch die Herren vom diplomatiſchen
Corps die Marſchälle Mitglieder aller monarchiſchen Parteien
und die Miniſter Canovas del Caſtillo an der Spitze welche
um das Sterbebett des Cortespräſidenten Ayala verſammelt
geweſen waren Francisco Otero ſo heißt der n wurde
rg vor den Unterſuchungsrichter gebracht der im Miniſterium
es Jnnern ſein ſtändiges Amt hat Er ſcheint ein energiſcher

und ſtarrköpfiger Menſch zu ſein wie alle Galicier und einen
ſehr geweckten Geiſt zu haben Sein Geſicht iſt bartlos ſeine
unterſetzte Geſtalt hat wenig Angenehmes Er war als Arbeiter
gekleidet Auf die Fragen des Richters hüllte er ſich in
Schweigen ſo daß nichts Weiteres aus ihm herauszubringen
war doch den erſten Anzeichen nach hat man es hier mit
einem gefährlicheren Verbrecher zu thun als Oliva Moncaſi
war Nach neueren Nachrichten hat er ohne eine Spur von
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t Nachri à I nicht in Ausſicht zu nehmen ſei Dagegen ſpra iAbonnements Anzeige teleßraphiſchen Nachriyten folgend nepere Mitiheilungen vor Bereitwilligkeit aus diejenigen Beſtimmungen des Vertretes
vom 16 December 1878 deren fortdauernde Wirkſamkeit von einer

uſtimmung des deutſchen Reichstages nicht abhängig iſt auch nach
Ablauf des Vertrages bis zum 30 Juni 1880 aufrechtzuerhalten

Auf Grund dieſer Erklärung ſowie derjenigen Vorſchläge
welche hierauf die k und k gierung wegen einer weitern
Vertrags Modification gemacht hat ſind die beiden Regierungen
übereingekommen den Handelsvertrag vom 16 Dec 1878 nebſt
dem dazu gehörigen Schlußprotocoll für die Zeit vom 1 Jan
bis 30 Juni 1880 mit folgenden Maßgaben zu verlängern
1 Die Beſtimmungen im Artikel 6 des Vertrages dann im
Schlußprotocolle zu dieſem Artikel Lit a und b ſowie die
mittelſt Noten vom 16 Dec 1878 er citig mitgetheilten
Detailvorſchriften werden außer Wirkſamkeit geſetzt 2 Die
Vereinbarungen im Abſatz 1 und 2 des Artikels 10 des Ver
trags in dem dieſem Vertrage als Anlage a beigefügten Zoll
cartell und in den hierauf bezüglichen Erklärungen des Schluß
protocolles ſollen auch während des Zeitraumes bis zum
30 Juni 1880 inſoweit zur Ausführung gelangen als die
beſtehenden Geſetze nicht entgegenſtehen Die nach Maßgabe
deſſen zu erlaſſenden Jnſtructionen werden gegenſeitig mit
getheilt werden 3 Die Beſtimmung im zweiten Abſatze des
Artikels 15 des Vertrages betreffend das Verbot und die Be
ſtrafung der Anwendung nichtpublicirter Tarifſätze auf Eiſen
bahnen wird unwirkſam 4 Der zweite Abſatz des Artikels 17
des Vertrags betreffend das Verbot der Beſchlagnahme von
Eiſenbahnbetriebsmitteln tritt außer Kraft Zu Urkund deſſen
haben die Unterzeichneten im Namen ihrer betreffenden Regie
rungen die vorſtehende Erklärung in doppelter Ausfertigung
unterzeichnet und ihre Siegel beigedrückt

So geſchehen zu Berlin am 31 December 1879
Graf Szechenyi Graf Stolberg

Außer der vorſtehenden Erklärung veröffentlicht das öſter
reichiſche Reichsgeſetzblatt noch eine Verordnung des öſter
reichiſchen Minifteriums durch welche der Veredlungsver
kehr mit dem deutſchen Zollgebiete für die Dauer vom

Reue zu zeigen vor den Unterſuchungsrichter einige Perſonen
als ſeine Mitſchuldigen denuncirt doch hat die Unterſuchung
ergeben daß er dieſe Angaben nur aus perſönlicher Rache gegen
die Verdächtigen gemacht hat Die hochconſervative Kreuzz
läßt ſich aus Wien melden daß zwei Mitſchuldige darunter

1 Jan bis einſchließlich 30 Juni proviſoriſch geregelt wird
Die wichtigſten Beſtimmungen derſelben haben wir bereits
geſtern auf Grund telegraphiſcher Uebermittelung wiederge
geben Ebenſo iſt einiger andrer Ausführungs Regulative in
telegraphiſchem Auszuge gedacht worden Das ſind alſo die

ein Catalonier verhaftet und der Mordverſuch auf Anſtiſtung j Abmachungen durch welche die wirthſchaftlichen Beziehungen
der republikaniſchen Propaganda verübt worden ſei
Nacht wurde er nebſt den anderen Mitverhafteten nach dem

Jn der zwiſchen den beiden Nachbarſtaaten bis auf Weiteres geregelt
find Dieſe Anbahnung einer neuen Aera ſieht der Ver

Saladero gebracht und der gewöhnlichen Criminaljuftiz über ſchärfung der alten außerordentlich gleich
wieſen

Das neue deutſch öſterreichiſche Handel sabkommen
iſt wie der Telegraph etwas verſpätet gemeldet hat am
31 December v J abends 8 Uhr unterzeichnet worden Das
darüber gewechſelte Document hat nach der amtlichen Wiener

Der Neujahrsempfang in Paris macht nicht mehr
wie zu Zeiten Napoleons die Welt erzittern und erſchüttern
Jn ſchlichter Weiſe nahm das Haupt der Republik im Frack
mit dem großen Bande der Ehrenlegion die vom Nuntius
Monſignore Czackt vorgetragene Anſprache entgegen ſtattete

Zeitung und ſodann nach dem Deutſchen Reichsanzeiger ſeinen Dank ab und hob hervor wie glücklich er ſich ſchätze
folgenden Wortlaut

Erklärung Von Seite der K und K öſterreichiſch
ungariſchen Regierung iſt der Kaiſerlich deutſchen Regierung
im Hinblick darauf daß der zwiſchen beiden Reichen beſtehende
Handelsvertrag vom 16 December 1878 gemäß Artikel 26 mit
dem 31 December d J abläuft der Abſchluß eines ander
weitigen Handelsvertrages aber bis zu letzterem Zeitpunkte
nicht mehr in Ausſicht genommen werden kann der Vorſchlag

Polittſche Ueberſteht
Ueber den gegen das ſpaniſche Königspaar verübten

Mordverſuch deſſen Bedeutung wir außerdem noch oben
e S

Ein Knoten im Taſchentuch
Erzählung von M von Roskowska

Fortſetzung

Das Alles war für Carola entlaſtend Es fand ſich auch
weder in der halbvoll gepackten Reiſetaſche noch in ihrem
Zimmer oder überhaupt im Hauſe blutiges Zeug während
der Mörder ſtark beſudelt worden ſein mußte Nur der Fleck
am Aermel des weißen Morgenkleides Denn Zhylitt s Scharf
blick war derſelbe natürlich nicht entgangen

Das Stehenbleiben der Uhr um halb Vier war auffällig
weil dafür kein Grund erſichtlich und die That um jene Zeit
ſtaitgefunden Haben konnte

Hannchen verſicherte im Flacon ſei nur ſehr wenig Chloro
forin geweſen Bei ihrer Verwunderung darüber ſagte Fräu
lein Carolg es dürfte nicht ohne ärztliche Verordnung verab
folgt werden

Als Hannchen das Fläſchchen

e S
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Das war auch entlaſtend
ſah rief ſie Dies meine ich nicht Das iſt nicht das rechte
dies ſtammt noch von der Krankheit der ſeligen Frau Com
merzienrath wie ich an dem gelben Bindfaden um den Hals
ſehe Nein es war ein ganz allerliebſtes Flaconchen

Ein ſolches von geſchliffenem Kryſtall mit vergoldetem
Stöpſel fand ſich denn auch tief unten in einem Fach des
Toilettentiſches zwiſchen werthloſen und ſichtlich nicht gebrauch
ten oder unbrauchbaren Kleinigkeiten Es hatte Cloroform
enthalten war aber völlig leer

Das erſchien mehr als ſeltſam zwei verſchiedene Gläs
chen mit dem Narkoticum Und das zierliche und koſtbare
unter Gerümpel verſteckt das werthloſe aber im Gebrauch

Sie die allein Auskunft darüber zu geben vermochte durfte
vorläufig auf Gebot des Arztes nicht befragt werdenWohl aber ſandte der Kreisrichter zu Burchhard hinab mit
dem Erſuchen ſofortigen Erſcheinens

Wegen der Taſchentücher hatte er die Dienerin ſogleich be
fragt als die Gebieterin ihres Beiſtandes nicht mehr bedurſte

und ſchön geſtickt denn Fräulein Carola ſtickt prachtooll

gemacht worden den Vertrag vom 16 December 1878 um ein
halbes Jahr bis zum 30 Juni 1880 zu verlängern Die
Kaiſerlich deutſche Regierung erklärte dieſem Vorſchlage ohne
Einſchränkung ſchon deshalb nicht zuſtimmen zu können weil
in dem beſtehenden Vertrage auch Beſtimmungen enthalten
ſind deren Verlängerung eine Genehmigung des deutſchen
Reichstages erfordern würde letzterer aber nicht verſammelt

aber in jedem ſind andere Blumen Dies ſind Maiglöck
chen ſehen Sie wohl Herr Richter Sie wies ihm das
Tuch welches Carola heute gebraucht und zurückgelaſſen hatte
Das geſtrige hatte Epheublättchen ich weiß es weil ich s

dem Fräulein Carola herunter holen mußte als ſie hier mit
dem Herrn beim Frühſtück ſaß Als Abends der Wilhelm
damit fortging ärgerte ich mich recht aber ich dachte doch
er wird s wiederbringen

Und dieſes da Weidlingen ſchob ihr das beim Morde
benutzte hin

Jſt das Vergißmeinichttuch Eigentlich mein liebſtes wel
a ſhon lange nicht geſehen habe Aber wie iſt das zu

gerichtet
Die nen geſpannte Miene des Richters hatte ſich erhellt
Warum haben Sie es lange nicht geſehen
Sie zögerte mit der Antwort

War es verloren
Ja darauf kann ich nicht ſchwören Jch ſah es nicht

und ich hatte am meiſten immer gerade auf dieſes Tuch Acht
Fräulein Carola verſprach mir einmal weil mir s ſo ſehr ge
fiel ſie wolle mir s zum Brautſtaat ſchenken wenn z Hoch
zeit machen würde Da dachte ich denn zuletzt ſie hätte es
für mich verwabrt und fragte fie nie darnach

Das Zeugniß war leider nicht ſo entſcheidend wie der Rich
ter erwartet hatte

Schade ſo beſchmutzt Wo und wie denn nur Hannchen
die ſeit heute früh ſchon bedeutend dreiſter geworden gegen
den Herrn vom Gericht der ja auch gar nicht ſtrenge zu ihr
ſprach konnte ihr Bedauern nicht unterdrücken Faſt weinend
fügte ſie hinzu Und den Knoten bekommt Niemand auf
ohne den ſchönen Battiſt zu ruiniren Wie konnte denn nur
Fräulein Carola aber nein den konnte fie nicht ge
knüpft haben

Weshalb nicht
Weil er ſo ſchrecklich feſt iſt und ſie mir s ja ſchenken

wollte Wenn s ſein Schnupftuch wär hätt ihn gewiß der

die guten Beziehungen Frankreichs zu allen Mächten conſta
tiren zu können Grévy mit der ihm ſo anſtehenden Würde
wechſelte darauf mit jedem Botſchafter einige Worte Sehr
bemerkt wurde die berzliche Begrüßung zwiſchen dem Präſi
denten der Republik und dem deutſchen Botſchafter
und noch mehr Aufmerkſamkeit erregte es als ſodann Fürſt
Hohenlohe eine längere erſichtlich überaus freundſchaftliche
Unterredung mit dem Conſeilpräſidenten de Freycinet pflog
Der veutſche Botſchafter ertheilte dem letzteren die Ver
ſicherung daß die deutſche Regierung dem neuen franzöſiſchen
Cabinet dieſelben Geſinnungen friedlichen Wohlwollens ent
gegenbringen würde wie dem früheren Der Conſeilpräſident
gab hierauf ſeiner lebhaften Befriedigung über dieſe Mit

es ſchon ſchmutzig war und wer von Fräulein Carola glaubt
daß ſie ſchmutzige Sachen angreift der kennt fie nicht

Und der Herr Profeſſor war heute früh vor Tage hier
unten im Flur

Wie ich ſchon ſagte Weil ich doch Alles beſchwören muß
befinne ich mich vorher auf jedes Wort O Gott ſolch Un
glück Jch war eben erſt aufgeſtanden wie ich ſein kurzis
Huſteln hörte und wie ich die Ampel im Flur anzündete
war er nicht mehr da

Der kleine Hermann fand das Tuch gegen Sieben ſo wie
es da iſt auf dem großen Cangpé draußen Haben Sie es
denn nicht bemerkt beim Ampelanzünden

Ganz außer ſich vor Verwunderung wie es dahin gekommen
ſein könne verſicherte ſie geſtern Abend habe es beſtimmt
dort noch nicht gelegen Heute früh habe ſie ſich bei ihrer
Eile und bei der Kälte nicht umgeſehen
Sehr freundlich verließ er ſie Der Faden den ſie ihm in

die Hand gegeben verſprach aus dieſem dunkeln grauenhaften
Labyrinth zu leiten

Während er dem Protokollführer die dringend nothwendige
Erholung geſtattete erwog und combinirte er unausgeſetzt

Sobald er vom Profeſſor hörte hatte dieſen ſein Verdacht
Verdacht geſtreift Nicht als wäre derſelbe jetzt beſtimmter
geworden jedenfalls war es zweifelhaft daß der Geiſtesver
wirrte wenn er der Mörder war ſchon nach wenigen Stun
den dem Schauplatz ſeiner blutigen That ſich nähern werde
ohne denſelben wieder zu betreten Undenkbar blieb es daß
wenn er das Verbrechen im Wahnſinn begangen ihn die fixe
Jdee auch wieder zurück führte weil in allen Jrren ſie
müßten denn tobſüchtig oder blödſinnig ſein ein feſter Zu
ſammenhang eine Methode vorhanden ift Solche pſychiatri
ſchen Fragen lagen indeß außerhalb ſeiner Sphäre auch hatte
er den Mann ja noch gar nicht geſehen Allein wenn der
Profeſſor den Mord ſelbſt nicht begangen konnte er doch die
ſen Knoten geknüpft haben Die Ueberzeugung des Dienſt
mädchens das die Eigenheiten der Herrin kennen mußte be
ſtätigte ja was er bei der Beſichtigung dieſes gegen die junge

cher zu unterſcheiden und den Unterſchied auch einem Zwei
Hannchen wußte ſie obſchon dieſelben nicht numerirt waren

Die Muſter ſind glle gleich großelnden klar zu machen
Herr Profeſſor net Aber an Fräuleins Sachen wird
er fich doch nicht vergreifen Ueberdem das iſt geknotet wie

Dame ſo ſchwer in s Gewicht fallenden Beweiſes ſogleich vorausgeſetzt hatte ar ſowei vor



theilung Ausdruck indem er hinzufügte
alles aufbieten würde um die durch ſeinen Vorgänger ſo

e gepflegten Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
rankreich aufrecht zu erhalten
Die im alten Jahre drohenden Gewitterwolken am politiſchen

Himmel theilen ſich Die Todfeinde Rußland und Eng
land ſollen ſich einer gewiſſen Annäherung nicht abgeneigt
zeigen Die Berufung des Fürſten Lobanoff auf den londoner
Botſchafterpoſten hat wenigſtens einen Anſtoß aus dem Wege
geräumt und in St James e Befriedigung hervorgerufen

Die Suche nach den moskauer Attentätern würde von Er
folg gekrönt ſein wenn ſich die Meldung des Ruski Wedo
moſti beſtätigt daß ein auf der finnländiſchen Eiſenbahn nach
Petersburg reiſender junger Mann verhaftet worden iſt wel
cher der Polizei im Geheim als Theilhaber an dem Moskauer
Attentat bezeichnet worden war Er nennt fich Chludoff und
iſt Schüler einer Realſchule Es wurden eine bedeutende
Anzahl verbotener Bücher und Broſchüren ſowie einige Re
volver bei ihm gefunden

Der Ausbruch der Feindſeligkeiten zwiſchen den Albaneſen
und Montenegrinern ſteht unmittelbar bevor Berichte
aus Scutari melden daß am Weihnachtstage Juſſuf Bey das
Haupt der albaneſiſchen Liga begleitet von Achmed Skopljak
dem Vali Nazip Paſcha eröffnete Die e würde unter
keinen Umſtänden die Uebergabe von Guſſinje und Plava an
Montenegro zugeben Er fügte hinzu Wenn Moukhtar
Paſcha auf Guſſinje oder ſelbſt Roſalia vorrücke würden die
Albaneſen ihr Territorium gegen ottomaniſche Truppen ver
theidigen Die fremden Conſuln in Scutari haben eine Note
einpfangen die äbnliche Erklärungen abgiebt Jn Prizrend
ſoll ſogar ein Aufſtand ausgebrochen ſein und die Plünderung
von Kirchen und chriſtlichen Wohnhäuſern zur Folge gehabt
haben Die Pforte beſtreitet natürlich dieſe Vorgänge
Andererſeits haben wir bereits ein Telegramm aus Cettinje
mitgetheilt nach welchem der montenegriniſche Geſandte in
Konſtantinopel die Weiſung erhalten hat den 6 Jan als den
letzten Termin für die Uebergabe der Bezirke Plava und
Guſſinje an das Fürſtenthum zu ſtipuliren Alle Berichte
ſtimmen darin überein daß die Pforte alles Anſeben bei den
Albaneſen eingebüßt hat Montenegro hat ſeine Vorbe
reitungen zu einem Feldzuge bereits getroffen Jn einem
unter perſönlicher Leitung des Fürſten Nicolaus ſtattgehabten
Miniſterrath wurde ein Manifeſt des Fürſten an die Be
völkerung der zwei in Rede ſtehenden Diſtricte vereinbart

Auch die rumäniſche Eiſenbahnfrage lenkt in
Bahnen ein welche einer die vertragsmäßigen Pflichten des
Staates reſpektirenden Löſung zuführen dürften Ein Buka
reſter Telegramm ſtellt die Annahme einiger den Wünſchen der
Berliner Intereſſenten konformen Motiven in Ausficht welche
noch vor Eintritt der Weihnachtsfeiertage nach dem Kalender
alten Stils erfolgen werde
a

Deutſches Reich
Am Neujahrstage vormittags 98 Uhr empfingen der

Kaiſer und die Kaiſerin zur Entgegennahme ihrer Glück
wünſche die Mitglieder der königlichen Familie mit welchen
dieſelben fich dann zur Beiwohnung des Gottesdienſtes nach
dem Dome begaben Nachdem beide kaiſerlichen Majeſtäten
zurückgekehrt waren nahmen dieſelben um 118 Uhr die Gra
tulationen des geſammten königlichen Hofes entgegen welcher
im Balkonſaale zuſammengetreten war Um j2 Uhr hatten
die activen und die zur Dispoſition ſtehenden Generale
die Oberfſten welche Generalsſtellungen bekleiden ſowie die
Commandeure der Leibregimenter und Leibcompagnien welche
zugleich auch die Militär Monatsrapporte überreichten die

Z JZ Jx Tr wollte er zuerft Auskunft über die Chloroformfläſchchen
aben

Dieſe Aktenwürmer äußerte unmuthig der Prokuriſt zudem Buchhalter Eben noch wurde ich zurückgewieſen hat

rend ich ſo außer mir war daß ich den ärgſten Exceß hätte
begehen können wäre ich nicht eine ſo friedliebende Natur
daß ich keinen Wurm verletzen kann und jetzt werde i

vorgefordert Dieſer junge Kreisrichter iſt hier
fremd ſonſt würde ich glauben er wolle mich aus Neid über
mein Glück chicaniren Jetzt ſehe ich darin nur den bureau
kratiſchen Hochmuth der uns Laien ſeine Wichtigkeit gar nicht
fühlbar genug machen kann Wäre es eine gleichgültigere
Angelegenheit dann ließe ich ihn nun auch warten

Mit dieſen Worten war er an der Thür und hatte ſich vor
her doch im Spiegel ſorgfältig gemuſtert Roſen blühten auf
ſeinen Wangen nicht

Oben wendete er haſtig den Kopf ab von dem Canapé au
welchem ſich der Gerichtsdiener der hier Wache hielt nieder
gelaſſen Der Menſch hatte ihn durch ſeine Zurückweiſung ſo
gekränkt daß er über ihn ſich beſchweren und energiſchen
Proteſt gegen eine ähnliche Behandlung für die Zukunft er
heben wollte

als er ſich demDas Wort erſtarb ihm jedoch im Munde
ſtrengblickenden jungen Richter gegenüber ſah

Wie blaß und und verſtört Sie ſind Herr Richter
Jſt denn Etwas zu Tage gekommen was was 2
ſtammelte er

Weidlingen wies ſchweigend auf

r n von rDie ſtumme und keineswegs wohlwollende Prüfung verwirrte Burchhardt noch mehr Doch raffte er ſeine Säbſtbe
berrſchung zuſammen und ſagte Freilich ein ſolcher Fall
überhaupt und vollends das Gräßliche der Nebenumftände
läßt Jedem auch einem völlig Fremden das Blut in den
Adern erſtarren Ich ſehe ja kaum noch wie mein eigener
Schatten aus

Plettenſtedt Chloroform gebracht

einen Sitz und wandte die

rerath r ne
unterbrach ihn der Unterſuchungsrichter kühl Dabei wies erauf das Fläſchchen das frei anf dem Tiſch ftand während die

Laterne die Schnupftücher und das Flacon bedeckt waren
Zwiſchen Erſtaunen und ſpöttiſchem Mitleid ſtreifte des

Prokuriſten Vlick das Arzneiglas Jch Fräulein Carola
in dieſem Fläſchchen Mein Herr wenn ich einer Dame
die die aber ich will nicht indiskret ſein ſage alſo kurz
einer Dame eine Flüſſigkeit um die ſie mich bat zu Füßen
lege werde ich s doch in einer Geſtalt thun die ihrer Schön

fur t entſpricht Jch begreife
oll aber der Apotrung ar rn ſro t potheker kann es be

Der Kreisrichter deſſen Bläſſe momentan einer flieRöthe Platz gemacht hatte das Flacon unter der S

vor gezogen
Fortſetzung folgt

daß er ſeinerſeits Ehre des Empfanges An der Spitze der Generale in deren
Reihen die königlichen Prinzen eingetreten waren ſtand derFutenn derrnetſchal Graf Moltke Von einer Anſprache

wie ſolche in früheren Jahren Graf Wrangel hielt war auch
diesmal wieder abgeſehen worden An der Börſe war das Ge
rücht verbreitet daß der Kaiſer ſich u A hierbei privatim auch
dahin geäußert habe man müſſe bei Beurtheilung der aus
wärtigen Lage ſelbſtredend große Vorſicht und Zurückhal
tung walten laſſen Deutſchland habe freilich vorläufig
keinen Grund zu Bedenken ſelbſt wenn ſich in benachbarten
Staaten Veränderungen vollzögen Um 12 Uhr nahmen
der Kaiſer und die Kaiſerin in den oberen Gemächern die
Glückwünſche der landſäſſigen Fürſten und deren Gemahlinnen
entgegen um 1 Uhr erſchienen die activen Staatsminiſter
an deren Spitze der Vice Präſident des Staatsminiſteriums
Graf Otto zu StolbergWernigerode ſtand und um
I Uhr die am hieſigen Hofe accreditirten Botſchafter
Englands Lord Ruſſel Frankreichs Graf St Vallier Oeſter
reich Ungarns Graf rei und der Türkei Saadullah
Bay Dieſer Botſchafterempfang bildet jetzt faſt ebenſo den
Mittelpunkt der politiſchen Welt bei der Jahreswende wie
es früher derſelbe Vorgang in Paris gethan Aber man iſtewohnt daß Kaiſer Vuhelm fich in derſelben Weiſe jeder

eunruhigenden Aeußerung enthält wie ſie von dem Stören
fried an der Seine ſo oft gefliſſentlich gethan wurde Auch
an dieſem erſten Januar verkehrte der Kaiſer mit den erſchie
nenen Botſchaftern in der freundlichſten Weiſe Bekanntlich
überbringen die Botſchafter die perſönlichen Glückwünſche ihrer
Monarchen Der dienſtthuende Ceremonienmeiſter begab ſich
in den Saal in welchem ſich die Herren verſammelten um
ſich zu überzeugen ob er ihre Anweſenheit dem Kaiſer melden
könne Sind die Herren Botſchafter alle anweſend Drei
vollſtändige und ein halber der demiſſionirt hat antwortete gut
gelaunt der zurückgetretene Botſchafter Frankreichs Hr v St
Vallier und die hohen Collegen ſtimmten in ſeine Heiterkeit ein
Nach kurzer Zeit trat der Kaiſer ein Jm Begriff in die
Mitte des Saales zu treten glitt die Scheide des Degens des
Kaiſers nach unten aus bildete ſomit als die Spitze den
Boden berührte ein Hinderniß weiterzugehen Der Kaiſer
bemühte ſich ſelbſt einige Augenblicke die Scheide zu entfernen
und warf ſie nachdem dies gekungen in die Ecke So trat
er mit bloßem Degen vor die Vertreter der auswärtigen
Mächte eine außergewöhnliche Situation welcher der Kaiſer
dadurch die Spitze abbrach daß er freundlich lächelnd ſagte
Meine Herren hoffentlich iſt das kein böſes Omen Die

Unterhaltung wurde vom Kaiſer in franzöſiſcher Sprache ge
führt nur mit dem Botſchafter Oeſterreichs ſprach er Deutſch
Als Graf Saint Vallier von den Gründen ſeiner Demiſſion
ſprechen wollte unterbrach ihn der Kaiſer mit den Worten
Laſſen wir das die Sache iſt zu delikat Die Audienz

wäbrte im Ganzen eine halbe Stunde
Offiziöss wird uns unter dem 2 d M aus Berlin

geſchrieben
Der Kaiſer hat wie ich erfahre in einem längeren Schreiben

an den Chef der Admiralität dieſen ermächtigt einen umfaſſenden
Bericht über den ganzen Verlauf der Unterſuchung in Sachen
des Großer Kurſfürſt der Oeffentlichkeit zu übergeben
Gleichzeitig ſoll der Kaiſer noch einmal in warmen Worten ſein
Bedauern über den Vorfall und zugleich die Bitte ausgeſprochen
haben ſich durch das unglückliche Ereigniß nicht entmuthigen zu
laſſen Vorausſichtlich dürfte der Bericht nach deſſen Fertig
ſtellung im Auditoriat im Marine Verordnungsblatt zum Ab
druck gebracht werden Durch die Erſtattung dieſes rückhaltloſen
Berichts wird zugleich dem Wunſche des Reichstages in der von
dem Chef der Admiralität bereits in Ausſicht geſtellten Weiſe
entſprochen werden

Nach einem Telegramm aus Cannes vom 31 December
hat die Kaiſerin von Rußland den vorangegangenen Tag
befriedigend verbracht und mit Appetit gegeſſen Der Schlaf
war nachts in Folge des Huſtens und Herzklopfens weniger
rubig des Morgens fühlte ſich die Kaiſerin etwas ſchwächer

Der Kronprinz ſtattete am Donnerſtag den Botſchaftern
und Mitgliedern der Generalität Neujahrsbeſuche ab Der
ſelbe wird an einem der letzten Tage dieſes Monats nach
Pegli abreiſen die Frau Kronprinzeſſin jedoch bis tief in das

ch Frühjahr hinein dort verbleiben
Die nach der Nat Ztg auch von uns erwähnte Pariſer

Nachricht daß Herr Waddington den Botſchafter in Berlin
Herrn v Saint Vallier zum Verbleiben auf ſeinem
Poſten aufgefordert habe wird der Nordd Allg Ztg von
Paris aus in beſtimmteſter Weiſe als unbegründet bezeichnet
Der frühere Miniſter des Auswärtigen hat keinerlei Verſuch
4pant Hrn v Saint Vallier s Entſchließungen zu beein
fluſſen

Der Vicekanzler Graf Stolberg Wernigerode der
f beabſichtigt hatte das Neujahrsfeſt im Kreiſe ſeiner Familie

auf Schloß Wernigerode im Harz zu verleben war am 31 v M
Abends gegen 7 Uhr in Berlin eingetroffen weil es noth
wendig war daß der Graf perſönlich das Document über die
Verlängerung des öſterreichiſchungariſchen Handelsvertrages
mit Deutſchland unterzeichnete Bald nach ſeinem Eintreffen
Abends 9 Uhr unterzeichnete der Graf das betreffende
Actenſtück in Gemeinſchaft mit den öſterreichiſchungariſchen
Delegirten im Auswärtigen Amte und einige Minuten ſpäter
ging die Depeſche welche die Thatſache verkündete nach Wien
und Varzin ab

Von beſtunterrichteter Seite erfährt die Magd daß
für den Poſten des verſtorbenen Miniſters v Bülow Herr
v Radowitz die meiſten Chancen hat

Wie man der Bresl Morg Ztg aus Berlin berichtet
wird für die nächſte Präſidentenwahl im Reichstage
in freiconſervativen Kreiſen die Frage ventilirt ob nicht mit
den Nationalliberalen im Reichstage ein Compromiß dahin
abzuſchließen ſei daß man Herrn v Bennigſen zum erſten
Präſidenten Herc v Forckenbeck würde unter keinen Um
ſtanden jetzt eine Wiederwahl annehmen und ein Mitglied
der deutſchen Reichspartei zum erſten Vicepräſidenten wählt
und ſich über den zweiten Vicepräfidenten für den ausſcheiden
den Miniſter Lucius verſtändigt

Jn dem durch die Mandatsniederlegung des Herrn Bracke
vakant gewordenen Wahlkreiſe Glauchau Meerane dem
älteſten und ſicherſten Beſitz der Socialdemokratie 1867 77
durch Bebel 1877 79 durch Bracke vertreten wird von der
Socialdemokratie der in Magdeburg unterlegene Kammer
gerichtsReferendarius a D Viereck aufgeſtellt werden

Officiös wird geſchrieben Die in den Tagesblättern in
letzter Zeit wiederholt auftauchenden Nachrichten über die
Größe des vormaligen ſog kurheſſiſchen Hausfidei
com miſſes find weit übertrieben Die Grundſtücke welche
wie die Schlöſſer Parks Kunſtinſtitute zum Theil für den
öffentlichen Gebrauch beftimmt waren und ſein werden er

geben nicht nur keine Revenüen ſondern erfordern ſehr ben
deutende Unterhaltungekoſten Das Capitalvermögen dagege
beläuft ſich nur auf ca 6 Mill Thaler und bezieht aus de
Revenüen deſſelben auf welchen noch ſonſtige nicht uner
bebliche Laſten haften der Primogenitus der beſſiſchet
Fürſtenfamilie Landgraf Friedrich von Heſſen auf Grund de
mit der Staatsregierung abgeſchloſſenen Vertrages von
26 März 1873 eine Rente von jährlich 202,240 Thalern

Von der deutſchen Botſchaft in Paris geht de
Nordd Allg Ztg eine am 27 v M abgeſchloſſene erſt

Liſte der zur Linderung des Nothſtandes in Ober
ſchleſien bei derſelben eingezahlten Beiträge zu Die Liſt
ſchließt mit der beträchtlichen Summe von 22,343 Franct
und 430 wovon 15,000 Francs an den königlichen Re
gierungspräſidenten Herrn v Quadt zu Oppeln und 5000
Francs an den Nothſtandsausſchuß in Ratibor bereits abge
ſchickt worden ſind

Halle den 3 Januar
Der Dampfkeſſel Reviſions Verein für Halle und

Umgegend hat im Monat December 11 innere 183 äußere Re
ge 1 Druckprobe und 10 Centrifugen Unterſuchungen aus

geführt 5Weteorologiſche Station

2 Jan 10 Ab 3 Jan 8 U Mra
Barometer Millim 761,90 760,64Thermometer Celſtus 6,25 2,63Kel Feuchtigkeit 81 12/0 82 6Winde SW1 W13 Jan 6 Uhr früh Das Barometer ſtieg e noch und
der Südweſt ſchwächte ab vorübergehend trat Ausheiterung ein
Uebernacht iſt das Barometer ein wenig gefallen der Himmel
halb bedeckt ſchwacher Südweſt Therm 4 R Thaupunkt
nach dem Klinkerf Hygrom 2,3

Aus der Provinz wurde allſeitig Thauwetter und 4 bis 5 Gr
Wärme gemeldet

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
2 Jan 8 Uhr morgens Die Erwärmung hatte ſich oſtwärts

weiter ausgedehnt und das milde trübe und regneriſche Wetter
hielt über dem größten Theile von Europa noch an Am tiefſten
ſtand das Barometer an der norwegiſchen Küſte und rief in
Skandinavien unruhige Witterung hervor Haparanda
Südoſt mäßig bedeckt Petersburg 4 Südoſt leicht bedeckt
Moskau 9 Süd ſtill wolkig Stockholm 0 Südweſt mäßig
bedeckt Memel O Süb friſch bedeckt Hamburg 6 Weſt friſch
bedeckt Berlin 8 Südweſt ſchwach bedeckt Breslau 4 Nord
weſt ſchwach bedeckt Wien 6 Weſt friſch Regen München
4 Weſt ſtark Regen Kaſſel 5 Südweſt leicht rig Karls
xuhe 6 Südweſt ſchwach bedeckt Paris 6 Süd leicht be
deckt Nizza meldete 6 bei leichtem Nordwinde

Jn Folge des Thauwetters beginnen die Gewäſſer im
mittleren Europa zu ſteigen und das Eis einiger Flüſſe hat ſich
bereits in Bewegung geſetzt So hat ſich ſeit auch ſeit geſtern
Vormittag 11 Uhr das Eis auf dem Rhein und Main in Be
wegung geſetzt beim Lurleyfelſen war jedoch eine Stauung und
in Folge deſſen eine ſtarke Anſchwellung namentlich auch des

Main Bei Rüſſelsheim hatte ein Dammbruch ſtattge
funden Rüſſelsheim Koſtheim und Flörsheim waren überſchwemmt
Rüdesheim befand ſich ſeit geſtern Mittag unter Waſſer Ueberall
herrſcht die größte Beſorgniß Die heſſiſche Ludwigsbahn hatte
die Fahrten zwiſchen Frankfurt a M und Mainz eingeſtellt
Auch der Bahndamm beim Fort e bprß an der Einmün
dung des Main in den Rhein iſt in Folge der Ueberfluthung
zerſtört Nachrichten aus Lothringen zufolge iſt auch die Moſel
enorm geſtiegen

Provinzial Nachrichten
Geſchichtskalender 4 Januar

1489 Rhoda Paulus von Geiſtlicher und Superintendent zu
Stettin in Quedlinburg geboren

1633 Oxenſtierna weilt vom 4 bis 11 in Halle
1637 Die Schweden unter Banner überrumpeln Torgau

und plündern 24 Wochen lang die Umgegend

S

1643 Aeſſchard Johann Rector in Halle ſpäter Superint
zu Eisleben daſelbſt geſtorben

1705 Schiferdecker Johann Rector des Gymnaſiums zu
Weißenfels geſtorben

1709 Madai David Samuel von Dr med und Arzt am
Waiſenhauſe zu Halle bewährter Numismatiker zu Chemnitz
in Ungarn geboren

1720 Lyſer oder Leyſer Friedr Wilh Dr jur und Syndikus
zu Magdeburg in Halle geboren

1784 Kraus Georg Friedrich Prof der Rechte an der ehemaligen Univerſität W ittenberg daſelbſt geſtorben
1797 Keller Chriſtian Friedrich Dr med und Phyſikus zu

Langenſalza daſelbſt geſtorben
1808 Kramer Carl Sigismund Medizinalrath zu Halberſtadt

daſelbſt geſtorben

Bad Sulza 1 Jan Voller Hoffnung und Vertrauen
ſieht man hier dem Beginne der Thätigkeit unſeres neu
gewählten Bürgermeiſters Herrn H v Katte ent
gegen welcher ſoeben im Begriff ſteht dieſes Amt zu überehpeen Derſelbe e nach mancher ſehr erregten
Bürgerverſammlung und vielen e ä Debatten mit großer
Majorität gewählt Unſere Bürgerſchaft war ſich dabei gar wohl
bewußt wie unendlich viel gerade von den perſönlichen Eigen

ſowohl mit den veränderten Zeitverhältniſſen im Allgemeinen
als mit den dringlichen Ortsbedürfniſſen insbeſondere ein

Aufblühen des immer vielſeitiger werdenden hieſigen

einerſeits hat die Frequenz von fremden Kurgäſten unſeres ſo
romantiſch gelegenen Badeortes mit Salinen und ſonſtiger Um
gebung in den letzten Jahren in erfreulichſter Weiſe ſtetig zuge
nommen wodurch natürlich auch die Anſprüche gewachſen ſind
welche theils an die Beſchaffenheit zeitgemäßer Badeanſtalten

werden Andererſeits erheiſcht ferner aber auch eine

Leben getretene Baugewerkſchule
Schulgebäude ec jetzt nachdem ſie in Beſitz und Verwaltung

um ſo thatkräftigere und theilnahmvollere Berückſichtigung und
Leitung ihrer complicirten

aber nach geſchickter und energiſcher Ueberwindun

Hier liegt die zweite

haben wird Unter dieſen Geſichtspunkten wird es dem

dem anfcichtigen Vertrauen ſeiner

einer erfolgreichen Thätigkeit fehlen

ſchaften eines Gemeinde Oberhauptes abhängt wenn im Einklang

emeinde Lebens herbeigeführt und erhalten werden ſoll Denn

ſtädtiſcher Verſchönerungen Wohngebäude Promenadenwege
Communications Mittel und alles übrigen LebensComforts
theils an die adminiſtrativen ſtädtiſchen Einrichtungen 2c geſtellt

ſeitmehreren Jahren hier gwä als Se e a
open

der Stadtgemeinde gelangt iſt von Seite dieſer Letzteren eine
erdältniſſe als die finanzielle Seite

der Sache unter Umſtänden der Stadt zwar nd a ben
erſelbenauch nicht zu unterſchätzende und dauernde Vortheile bietet

Aufgabe welcher der neue Gemeindevor
ſtand vorzugsweiſe alle ſeine Kraft und Fürſorge zende 3

on
Wähler getragenen noch

jugendkräftigen und gebildeten Manne nicht an Gelegenheit zu



ſehr be
dagege

aus de
t uner
eſſiſchet
und de

lern
eht de
ne erſt

lle und
ere Re
en aus

emnitz

udikus

t ehe

us zu

rſtadt

X Aus der Parochie Brachſtedt Saalkreis 1 Jan Naden kirchlichen Nachrichten r die dieſſeitige e kie Nrwiche zie

Dörfer Brachſtedt Hohen Wurp und Eismannsdorf
umfaßt wurden im verfloſſenen Jahre 64 Kinder 38 männlichen
und 36 weiblichen Geſchlechts geboren darunter 3 uneheliche und
7 todtgeborene Konfirmirt wurden 35 Kinder 18 Knaben und
17 Mädchen Zur Communion gingen 736 erwachſene Perſonen
Getraut wurden 12 Paare Geſtorben ſind 45 Perſonen 31
männlichen und 14 weiblichen Geſchlechts excl der Todtgebornen

md Calbe a 1 Jan In der zu Athensleben ge
börigen Zuckerfabrik auf der Luſt fand in der Nacht vom
21 Dec der Arbeiter C Noll plötzlich ſeinen Tod Derſelbe

in einer Nebenſchicht mit noch zwei anderen Arbeitern
raunkohlen vom Fabrikhof nach dem Keſſelgebäude zu befördern

Jn Folge der Unterhöhlung des Kohlenberges brach derſelbe zu
ſammen und begrub den pp Noll mit dem Förderwagen Die
beiden Kameraden konnten ſich durch ſchleunige Flucht retten
N hinterläßt ſeine Frau mit 3 kleinen Kindern wovon dasFüngſte am Unglückstage die Taufe erhalten hatte Am
30 Dec ertrank beim Schlittſchuhlaufen der Sohn des Wächters
Römmer von hier in der Saale Die Leiche iſt bereits gefunden

A Erfurt 1 Jan Das Thauwetter iſt auch hier invollem Gange Jn Folge des ſchlechten Wetters kam die vom
Thüringer Walde kommende Poſt geſtern um 2 Stunden zu
ſpät hier an eben von dort abgefabrene Laſtſchlitten mußten
unterwegs liegen bleiben und die Fracht auf Wagen umgeladen
werden Jn Arnſtadt tauſchte am 1 Weihnachtsfeiertage ein
Gerichtsbeamter ſein Pferd gegen ein anderes um ſollte ſich
aber des Beſitzes deſſelben nicht lange erfreyen Beim Probe
fahren ging das Thier in der äußerſt engen erfurter Gaſſe plötz
lich durch und rannte mit ſolcher Vehemenz gegen eine auf einem
Laſtſchlitten liegende Stange daß es ſich aufſp ießte und auf
der Stelle verendete

S Artern 1 Jan Um einen in Lichtglanz ſtrablenden
Chriſtbaum hatten ſich hier am erſten Weihnachtsabend 32 arme
Kinder mit ihren Müttern geſchaart um für ſie beſtimmte Gaben
der Liebe in Empfang zu nehmen Nachdem einige Liederverſe
geſungen und in einer Anſprache durch den Herrn Diaconus Sickel
auf die Bedeutung des Feſtes hingewieſen worden wurden den
Kindern Stoff zu 36 Hemden 6 Jacken 6 Kleidern 6 Röcken
8 Hoſen und 6 Paar Schuhe ſowie wollene Strickgarne zu
Strümpfen verabreicht Auch die übliche Chriſtſtolle fehlte nicht
Die Koſten ſind theils durch freiwillige Beiträge theils durch
Concerterträge mit 154 M 80 Pf gedeckt worden

Nordhauſen 1 Jan Geſtern Nachmittag wurde in
einem nahe der Stadt gelegenen Lehmbruche die Leiche des
Gymnaſiaſten Sch gus Halberſtadt geſunden welcher ſeit
dem 4 December vermißt wird Derſelbe hatte aus Uebermuth
mehrere c abgeriſſen ſterſäden ausge
hängt und verſchleppt in Folge deſſen er in Poltzeiſtrafe genommen
und von der Schule relegirt wurde Sch hat ſich mittels eines
Revolvers den er durch Verpfändung ſeiner Uhr erworben er
ſchoſſen Der tiefe Schnee verhinderte bisher die Auſſindung der
L iche Die Mutter des unglücklichen jungen Mannes iſt eine
e Hohteden 1 Jan Alg der lieſe Fleiſhde

Noßzleben 1 Jan Als der hieſige Fleiſchbeſchauer Heil
diener Lange geſtern das geſchlachtete nicht gegen Trichinen
ßefgor verſicherte Schwein des Stellmachers Schreck unterſuchte
and er nach Unterſuchung von 14 erſt in dem 15 Präparate

einige eingekapſelte Trichinen und in einigen anderen weiter
unterſuchten Fleiſchausſchnitten insbeſondere in den Augenmuskeln
kamen dergl in vermehrter Zahl zum Vorſcheine jedoch alle im
Zuſtande der Einkapſelung Der hieſige Apotheker S der Arzt
Dr V und ein zweiter Fleiſchbeſchauer Heildiener Pf haben
dieſe Entdeckungen durch Nachunterſuchung beſtätigt Vom
r erbeger iſt deshalb die Eingrabung jenes Schweines ver

J 9
J Heldrungen 2 Jan Auch in hieſiger Gegend ſind wie

anderwärts in Folge des Glatteiſes mancherlei Unfälle vor
gekommen So hat der Gutsbeſitzer K in Oberheldrungen einen
Fuß und der Paſtor M in Schillingſtedt auf dem Wege nach
Cölleda beide Füße und einen Arm gebrochen Durch
das geſtrige e Thauwetter iſt der Schnee von den Fel
dern bis au geringe Spuren verſchwunden Heute ſind nun
auch die Vögel die während der kalten Tage des Winters in
der Nähe der menſchlichen Wohnungen Schutz und
rchten nicht mehr zu ſehen Anerkennenswerth iſt es daß auch
m hieſigen Orte von verſchiedenen Perſonen in der kalten

ſchneereichen Zeit Futter für die Vögel ausgeſtreut worden iſt
x Jeſſen 2 Jan Der erſt vor ſ Monaten gegründete

unter Leitung des Herrn Organiſt E ſtehende Damengeſang
verein hat in dieſer kurzen Zeit ſo fleißig geübt daß er am
zweiten Weihnachtsfeiertage im hieſigen Schützenhauſe vor zahl
reich verſammeltem Publikum ſich in verſchiedenen Chor und
So v hören laſſen konnte Bei dieſer Gelegenheit wurde
auch der Nothleidenden in Oberſchleſien gedacht und ſofort eine
Frprr für dieſelben veranſtaltet die den Ertrag von etwas
über 40 M ergab Die geſammelten Liebesgaben ſind direct an
den Herrn Oberpräſidenten Quadt zu Oppeln geſandt worden

Dem Regierungsſecretär Graf zu Merſeburg und dem
h Holzheuer in Wolmirſtedt iſt der Charakter als

Canzleirath verliehen
e Dem Schuallehrer und Küſter Wietig zu Hehlingen im

Kreiſe Gardelegen iſt das Allgemeine r verliehen
Dem Mitpächter des der Landesſchule Pforta gehörigen

Gutes Fränkenau Stadtälteſten und Stadtrath a D Wilhelm
Eduard Stockmann iſt der Charakter als königl Oberamtmann
beigelegt worden

8 Deſſau 2 Jan Dern Zuſammentritt der erſten anhaltiſchen
Landesſynode findet am 7 d M ſtatt Die Eröffnung wird
im Landtagsſaale durch Staatsminiſter v Kroſigk vor ſich
gehen und am Tage nach der Eröffnung alſo am 8 Jan in
der Schloßkirche Vormittags 9 i Uhr ein feierlicher Gottesdienſt
abgehalten werden Die vom Herzoge ſchließlich ernannten
fünf Synodalen ſind Graf Rudolph zu Rein a und Oberhof
meiſter v Trotha von hier Kammerherr v Kroſigk auf
Se an Gymnaſialdirector Stier in Zerbſt und Com
miſſionsrath Wittig in Cöthen

8 Deſſau 31 Dec Die Oper unſeres Landsmannes des
Hofkapellmeiſters A Klughardt aus Neuſtrelitz Jwein
Text von K Niemann gleichfalls Anhaltiner hat nunmehr
in drei kurz auf einander folgenden Vorſtellungen gleich ſenſa
tionelle Erfolge gefunden Der Text die Erſtlingsgabe eines
jungen Dichters iſt eine Bearbeitung des Hartmann von der
Aue ſchen Epos Jwein oder der Ritter mit dem Löwen
Der Componiſt iſt durch Lieder Sinfonien und eine früher in
Weimar aufgeführte Oper Mirjam bereits vortheilhaſt be
kannt Jwein die zweite Oper Klughardts erlebte die erſte
Aufführung am 28 März 18 9 am Hoſtheater in Neuſtrelitz
Jm Allgemeinen gehört der Componiſt der Wagneriſchen Rich
tung an doch erſtrecken ſich die
ſo ſehr auf die melodiſche
Aufführungen waren an allen drei Abenden gleich vortrefflich
Der Componiſt dirigirte am erſten Abend 1 Weihnachtsfeiertag
ſelbſt und wurde ſtürmiſch nach jedem Actſchluſſe gerufen Die

t e Herr Kert e Je neilte ſi ie tre e Primadonna unſerer Hofoper FräuleinEngel Angely in die Ehren des Abends p
f Gera 28 Dec Die Angelegenheit der rich Wng einer

Suppenanſtalt iſt ſo raſch gefördert worden daß dieſelbe
bereits in den nächſten Tagen eröffnet werden wird
Jn einer der zur Zeit leerſtehenden
des ſogenannten olten Stadtgerichts iſt Veranſtaltung getroffen daß die Speiſe gleich an Ort und Stelle choſſen
werden kann Ein junger Norweger der die hieſige Handels

Erfindung als auf die Form Die

Nahrung d

inflüſſe dieſes Meiſters nicht

okademie r t Fat in dieſen Tagen eine Partie per Schnee
ſchuhe na reiz gemacht Früh 9 Uhr ſchneeſchuhte er von
bier ab war aber da er ſich verirrt hatte erſt nachmittags
3 Uhr in Greiz

J Meerane 31 Dec Jm hieſigen Gerichtsgefängniſſe ſitzt
ſeit etwa acht Tagen ein beim Betteln abgeſaßter Vagabond
der unſern großen Schweiger Moltke im Schweigen noch zu
übertreffen ſcheint Nicht ein Sterbenswörtchen iſt bis jetzt über
ſeine Lippen gekommen Ebenſo ſtumm verhalten ſich ſeine Pa
piere d h er führt überhaupt keine bei ſich Aus dem oberen
Erzgeb irge ſchreibt man Das waren traurige Weihnach
ten wie es unſer geldarmes menſchenreiches Erzgebirge ſeit
vielen Jahren nicht erlebt hat Die Kartoffeln welche an vielen
Orten auf dem Felde verfault ſind und überhaupt kaum mehr
als Wallnußgröße erlangt haben ſind bei Vielen aufgezehrt der
Brodcredit beim Bäcker iſt erſchöpft der ar Winter fordert
einen großen Theil des kärglichen Verdienſtes für den Ofenwas bleibt da in ten Familien für den Hunger oder
zur Kleidung übrig Es iſt dankend anzuerkennen daß die
wenigen wohlhabenden Familien und Frauenvereine ihr Mög
lichſtes thun um dem Mangel und Hunger zu ſteuern doch
vermögen ſie der Größe der Noth gegenüber nicht viel auszu
richten Jn Sachſenfeld und Bernsbach bei Schwarzenberg
bat der unheimliche Gefährte des Hungers der Typhus bereits
ſeinen Einzug gehalten und kein Wunder wäre es wenn derſelbe
bei der dürftigen Ernährung der ganzen Bevölkerung zahlreiche
Opfer forderte

Vermiſchtes
Ein Geſchenk für den deutſchen Kaiſer Bei einem Antiquar

in Moskau iſt kürzlich ein ſilberner Humpen deutſcher Arbeit
aus dem 17 Jahrhundert entdeckt worden Nicht ſowohl die
künſtliche Arbeit des alterthümlichen Gefäßes als vielmehr die
Zuſammenſtellung der äußeren Verzierung in ihrer merkwürdigen
Beziehung zur Gegenwart haben einige deutſche Patrioten ver
anlaßt den 1 Pfd ſchweren Humpen zu kaufen nnd denſelben
als Geſchenk an den deutſchen Kaiſer zu ſenden Die Außenſeite
des merkwürdigen Stückes iſt eine ger Zuſammenfügung
deutſcher Thaler aus jener Zeit Jedes Land iſt in dem Ge
präge vertreten Unter dieſen Thalerſtücken iſt halb erhaben das
Bruſtbild des Großen Kurfürſten angebracht t
Künſtler in prophetiſchem Geiſte die deutſche Kaiſerkrone in die
Hand gegeben

Aus Graf Moltke s Privatleben Die Lebensweiſe des
großen Schweigers iſt eine äußerſt regelmäßige die Zeitein

theilung eine ſtreng geregelte Während des Winterhalbjahrs
in Berlin pflegt Graf Moltke im Morgenrock das Haupt mit
einem Käppchen bedeckt das ſehr einfach eingerichtete Arbeits
zimmer zu betreten wo er um 7 Uhr den Morgenkaffee nimmt
und dazu eine Cigarre raucht Dann geht er an ſein Tagewerk
und arbeitet bis 9 Uhr er ſchreibt ſchnell und regelmäßig
ändert n nachträglich einige Stellen im Manuſcript ſeine
Handſchrift iſt flüſſig und gut lesbar faſt ohne Haarſtriche in
gleich ſtarken kräftigen Zügen Um 9 Uhr werden die einge
gangenen Dienſtbriefe vorgelegt welche er genau durchſieht
darauf r er die Uniform an Um 11 Uhr beginnt der Vor
trag der Adjutanten worauf Graf Moltke ein höchſt einfaches
zweites Frühſtück einnimmt und bis gegen 2 Uhr hin ſchriftliche
Arbeiten erledigt Mit dem Schlage 2 Uhr beginnt der Vortrag
der Abtheilungschefs des großen Generalſtabs deſſen Dauer
von den Umſtänden abhängt worauf Graf Moltke in der Regel
einen Spaziergang unternimmt und nach der Heimkehr im Kreiſe
ſeiner Familie zu Mittag ſpeiſt Sein Lieblingsgetränk bei
Tiſch iſt Moſelwein Hierauf wird der Kaffee im Arbeitszimmer
eingenommen bei heiterer Unterhaltung mit den Seinen die
Zeit von 5 bis 7 Uhr jedoch wieder ſchriftlichen Arbeiten ge
widmet woran ſich von 7 bis 8 Uhr die Durchſicht der inzwiſchen
eingegangenen Zeitungen ſchließt Um 8 Uhr folgt der Thee
im Familienkreiſe und hierauf eine Partie Whiſt in welchem
Spiele Graf Moltke Meiſter iſt dann gewöhnlich eine kurze
muſikaliſche Unterhaltung Um 11 Uhr begiebt ſich der General
Feld marſchall zur Ruhe Während ſeines ſommerlichen Land
aufenthalts auf dem Gute Kreiſau erhebt ſich Graf Moltke eben
falls früh am Tage und durchwandert von 6 Uhr nachdem er
en MorgenKaffee eingenommen die Wirthſchaftsräume und

den Garten worauf er das zweite Frühſtück meiſt Bouillon
oder ein Glas Wein nebſt Butterbrot verzehrt und die Zeitungen
durchſieht Dann wird bis gegen Mittag gearbeitet am Sonn
tag dagegen faſt immer die naheliegende Vorfkirche beſucht
Von 12 bis 2 Uhr ruht der r in ſeinemSchlafzimmer und ſpein um 2 Uhr im Kreiſe der Familie er
ledigt ſodann Briefe und ergeht ſich dann im Park Sein
re den er häufig aufſucht iſt eine Ruhebank inmitten
einer Raſenfläche überwölbt von dem ſchattigen Blätterdache
einer herrlichen Eiche Am ſpäteren Nachmittage wird in der
Regel eine Spazierfahrt unternommen Um 8 Uhr Abends ver
ſammelt ſich die Familie welche häufig durch auswärtige Verwandte des General Feldmarſchalls verſtärkt iſt am Theetiſch
und bald nach 10 Uhr ſucht Graf Moltke ſein Lager auf
nachdem er an milden Abenden vorher noch einen Gang der
Trauer und rennt dem im Park gelegenen Mauſoleum
unternommen welcher di
Gemahlin birgt

Gehälter der h Jn Rußland find bekanntlich
mehrere General Gouverneur Poſten errichtet Dieſelben koſten
dem Staate für das nächſte Jahr 227,733 Rubel
Gehalt erhält der General Gouverneur in Warſchau v Kotzebue
nämlich 38,500 Rubel Fürſt Dolgorukow in Moskau erhält
35,800 Rubel General Gurko in Petersbura Graf Todleben in
Odeſſa und Graf Loris Melikow in Charkow je 24,000 Rubel
General Tſchertkow in Kiew 19 600 Rubel General Albedinski
in Wilna 20,200 Rubel Den Reſt erhalten die Gouverneure
von Oſt und WeſtSibirien ſo wie der von Orenburg

Unaglücksfälle zur See Telegraphiſch wird aus Syra
vom 29 Dec v J gemeldet daß der Dampfer Commonwealth
aus Newcaſtle der am 14 von Odeſſa nach Antwerpen abging
bei Andos mit Mann und Maus untergegangen iſt Das bri
tiſche Conſulat in Syra hat einen Beamten zur Unterſuchung
des Unfalles abgeſandt Auf den GordwinSandbänken ver
unglückte am vorletzten Sonntag Nachmittag während eines
heftigen Sturmes das Schiff Leda auf der Fahrt von New
York nach Bremen Die 19 Köpfe ſtarke Mannſchaft wurde mit
genauer Noth mittelſt Taue gerettet Endlich ſtrandeten die
deutſchen Schiffe Jda und Erneſt beide von Stettin nahe

Von der Jda iſt nur ein Matroſe vom Erneſt
fünf Matroſen und der Capitän Holmes gerettet

Wieder eine Falſchmünzerwerkſtätte entdeckte an einem der
Weihnachtsfeiertage die Wiesbadener Criminalpolizei in einem
mitten im Felde gelegenen Hauſe Formen zu Zweimark und
Thalerſtücken wurden nebſt allem Zubehör conſiscirt und die

m anzerbande an ihrer Spitze ein gewiſſer Klärner ver
aftet

Das angebliche Attentat auf den König Humbert läßt ſich
auf ein einfaches Zuſammentreffen mit Wildſchützen zurückführen
welche die Umgebungen von Kaſtel Porziano öfter durchſtreifen
um auf königlichem Reviere gute Jagdbeute zu machen

Beſtechliche Examinatoren Von zwei Profeſſoren der
medicochirurgiſchen Academie will die medieiniſche Zeitſchrift
Wratſch ſaert haben daß dieſelben für die vor dem Schluß
Examen ſtehenden Studenten Privatiſſima oder Repetitorien ver

ollen

Berg gar nicht und in den übrigen beſſeren Lagen daſelbſt nurwenig durch die jüngſte Kälte gelitten f

d die Lostrennung vieler Zins und

welchem der d

e ſterbliche Hülle ſeiner vorangegangenen P

Das größte G

Ein Schach Congreß für S ieler aus allen Welttheilen ſoll dieſen Monat e ehe in NewYork
abächallen werden bei welchem allgemeine und grelle Preiſe
an die beſten Spieler zur Vertheilung gelangen ſollen

wWw äär 5 Todesfälle
er Dramaturg des Darmſtädter Hoſtheaters C FerdDräxler Manfred iſt am 31 v g Walorhen 1 zu

Lemberg geboxen hatte er die Rechte ſtudirt und ſich dann ganzder Schriftſtellerei gewidmet Schon als Eiekene T er Iwpet
Bändchen Romanzen Lieder und Sonette und 1838 ſeine Ge
dichte heraus die viel Sinniges meiſt im Stil der Rückert ſchen
Schule brachten und mehrere Auflagen erkebten ſodann ver
ayt er ſich in Fabrten Portraits und Reiſebildern im Stil

er jungdeutſchen Schule Noch bis in die neueſte Zeit hat er
ſich als Lyriker vielfach bemerklich gemacht

Am 30 Dec ſtarb zu Bern Karl v Tſ
Redacteur des Bund und
Alter von 67 Jahren

charner früherer
eine weltbekannte Perſönlichkeit im

Berliner Börſe 2 Jan Die Börſe behielt auch in
das neue Jahr hinein ihre günſtige Stimmung bei Anfangs
ſchien ſich wohl eine etwas abgeſchwächte Haltung geltend zu
machen es entwickelte ſich aber bald eine ſteigende Coursrichtung
Das Geſchäft gewann eine bedeutende Ausdehnung ohne daß die

ividendenCoupons
veränderten Notirungen ſtark einwirkten Das Hauptgeſchäſt
entwickelte ſich in Galiziern Oberſchleſiſchen Mecklenburgern
Dortmundern ungariſcher Goldrente und Diskonto Kommandit
Die Kündigung der Prioritäten verſtaatlichter Bahnen wurde
für die Hauſſe günſtig aufgefaßt Unter Anderem waren Dort
munder zu 102 bis 104 um 12 Uhr um 7 Laura um 2 Proz
ſteigend DiskontoCommandit deren Dividende auf 10 Prozdte Wirde teien ſich 375 beſſer Auch die

ividende der Oberſchleſiſchen wurde höher taxirt
Credit waren 1,70 Franzoſen 7 und Lombarden 5 W ſteigend
Galizier 1 Proc beſſer Auch für andere Papiere lagen
Avancen vor Jn der zweiten Stunde trat eine Abſchwächung

er Courſe zuerſt der internationalen Papiere dann auch der
localen Speculationswerthe ein Die Aeußerungen die der Kaiſer
bei dem geſtrigen Empfang der Generäle ſ pol Theil in Bezug
auf die politiſche Lage gemacht haben ſoll verſtimmten die Börſe
und veranlaßten Realiſationen ſo daß der Schluß ſchwach war

Bei der am 2 d in Meiningen ſtattgefundenen Gewinn
ziehung 4pro zent Meininger Prämien Pfandbriefe
wurden gezogen 240,000 M Serie 517 Nr 25 30,000 M Serie
928 Nr I1 je 3000 M Serie 339 Nr 10 Serie 517 Nr 6
Serie 993 Nr 2 Serie 1666 Nr 24 Serie 2350 Nr 20 Serie
3181 Nr 22 Serie 3636 Nr 6

Halle 3 Januar Bericht des Börſenvereins Secretärs
Weizen 1000 geringer Sorten 194 208 mittler 216
225 feinſter 228 232 M feſt bei geringem Angebot Rog
en 91000 unverändert 184 190 M Gerſte 1000 matte
altung Landgerſte 165 170 mittlere 175 185 M feine

u Chevaliergerſte 190 208 M feinſte bis 216 M bezahlt
Gerſtenmalz 50 14,50 15,25 M Hafer 1000 fremder 145
bis 146 hieſiger 153 155 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo
Kleine Erbſen 240 250 M Linſen 50 14 18 Bohnen
50 11 bis 11,50 M Kümmel 50 29 30 M Mais
1000 unverändert Doyau 165 amerikaniſcher 155 160 M
ſaaten 1000 K Raps 240 bis 250 M Stärke 50 K
23,50 M bei vermehrter Nachfrage Spiritus 10 000 Liter Proc
unverändert Kartoffel 60,75 Rüben obne Angebot Rüböl
50 Kilo 28 M Solaröl 50 Kilo 7,25 M Malzkeime 50Kilo fremde 4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 ,7,75 8 M
Kleie Roggen 50 5,75 6 M Weizenſchaale 4 504,65 M
Weizengrieskleie 50 5,25 M Oelkuchen 50 Kilo loco auf
Termine 6,85 M

Halle 3 Januar Bericht von H Wagner Sohn Die
gute Frage hielt auch heute für alle Artikel an und ſind letztnotirte
Preiſe gern e jeizen 12 Säcke à 85 K br 228 234 M
d u mittlere Waare 200 226 M Roggen 12 Säcke à 84 K

186 192 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 156 159
beſſere 162 feine und Chevalier Gerſte 165 192 M Hafer
12 Säcke à 50 K br 90 94 M Victoria Erbſen 12 Säcke
2 90 K br 228 252 M Raps 12 Säcke à 76 K br 210
bis 216 M Mais 1000 Kilo Donau 165 170 amerika
niſcher 156 160 M Lupinen 1000 K 112 115 M

Berliner VBörſe vom 2 Januar
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 97,80 bz e Brg Mark VI 102,00bzB
Conſol 4290 Anl 104,30 bz 41 do VII 101,20bz

do 490 97,25 bzG 41290 do VIII 102,00bzB3 StaatsSch Sch 94,00 bz 50 do IX 106,50bzB
räm Anleihe 1855 145,50b 4 Berl Anhalt C 100,75bzG

Kur u Neum Pfdbr 92,00 49Ber Magb F 1600,80bz
Sächſ Pfandbr 490 97,900 G Berl Stettin gar IV 100,20 bz
Sächſ Rentenbr 400 98,70 G do VII 100,20bz

oth Gr Präm Pfdbr 115,60bz 40 Cöln Mind VI 100,60bzG
Deutſch GrC B 104,60G 4,9Halle Sor G gar 103,00bz
Preuß 50 Bod Pfdbr 102,40 bz 4 h Mgdb Leipz A 100 50bzG

do Central do 110,60 B 40 o do B 97,00 bzB
do Hyp Act do 101,00bzG 5Mainz Ludwh 76 104,80 bz

Ruſſ BodenCr do 78,40 bz 40 Oberſchl H 102,75 G
do Central do do 77,50bzG 4 do 1369 103,00 G

Amerik Bonds 50/fd 101,00bzG 5 do Coſ Odbg 101,90bzG
Oeſt Pap Rente 60,00 bz 5050 70,75 bzB
do SilberRente 60,80 bz 4 h RechteOderufer 102,30bzG

Jtalieniſche Rente 79,80 G 4 Reiniſche 101,00 B
Rumänier 80 41200 Tr gar 102,25bzRuſſ Engl 590 1872 86,90bz 4 Thüringer F

Eiſenbahn Stamm Actien 4 do
e z Bank u JnduſtrieActienBerlin Anhalter 102,75 bz

Berlin Görlitzer 21,50 bz Darmſt Bank 146 90 bzG
Berlin Hamburger 187,00 bz G Disconto Comm 190,50 bz
Berl Potsd Magdb 95,90 bzB Leipz CreditAnſt 144,40 bzB
CölnMindener 143,90 bz Magdeb Privatbank 113,50 bz
HalleSorauGuben 23,00 bz Meininger CreditBk 90,75bzG
Magdb Halberſt 142,00 bz G Oeſt Credit Anſtalt

do Stamm Pr B 87,50bzG Reichsbank 154,50 bzG
do do C 117,7z bz Sächſ Bank 112,40 G

Oberſchleſiſche A u C 174,50 bz Schleſ BankVerein 106,50 bzG
do Iit B gar 149,00 bz Weimariſche Bank

KaſchauOderberg 51,75 bz
Thüringer Lit A 165,00 bz

do Lit B gar 97,25 bz
do Lit C gar 104,00bzB

Saalbahn St Pr 88,00 bzG
Oeſt Sübbahn Lomb 146,00bz
Rumänier 45 ,00 bzG

Deſſauer Gas
Kön u Laurahütte 127,75 bzG
PhönixBerg 87 00 bzG

do Lit B 52,60 G
Dortmunder Union 14,00 bz
35cpiwer Gußſtahl 88 00 bzG
Hörd Hütten

anſtalten wobei dieſelben ſich von jedem Theilnehmer das erkleck

li i übe Sümmchen von 250 Rubel für 5 Lectionen zahlen laſſen

Nach Berichten aus Rüdesheim hat der Weinſtock im a 2

Wittenbe

97 25 G

Waſſerſtands Nachrichten

Trotha 2 Jan Unterh 3,46 3 Morg 390Jan Oberh 65 Unterh 178 ra
e 2 Jan Magdeburg am Pegel 210 Torgau 60

Saale

ra 2,06 Roßlau 1,43 Barby 3,18 Dresden 1 Jan 36
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Der General Director A Lexrand an h R 1 vCoursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 2 Januar Deutso e eine

Angeb Geſuqht ſ 1 Angrb Geſucht Tanzlehrer Berggaſſe Nr 4empf nur tüchtige Kellner ſowie Köche Portiers e Fürs 9ſo Hall St Obl 102,50 Zucerfabrik Slanzi 51,50n e e e e e e daten e rats S Grffnd Privalunferrichtdo do v 1818 96 Stamm Prioritäten derſ 108 n e e erth ein stud pbil Gef Adr sube e r 98 n h e ogol g 3 J I ß g V S erb in der Exp d Ztgc 25 Dörſt Rtm Bkhl Jnd Alkt j 75,50 w4 ans Gewerkſch Obl 101 Hall Brauerei Mich u Co S 0 6 II er en l erse r S Pf Ki u Oobli Ah J an urn gen lig T r derſ Die Zinſen für Spar Einlagen werden vom 2 bis 20 Januar mit div feinſter ichen friſch
J n al o Akt d N w Alt aPeFab S 57 1880 in den Stunden von 1 Uhr Vorm und 5 Uhr Nachm gezahlt bei Bern Weber Sophienſtt 2
s00 Hyp Anl d Zf Körbied 105 atte v Schae e Nach re dieſer Zeit werden die nicht abgehobenen Zinſen dem eHall Bankvereins Aktien I 128 t r T Eapitale zugeſchrieben Statt beſonderer MeldungSt Alt d Alt Raff an gen cher Z 3 Merſeburg den 30 December 1879 rin KoredmnaStamm Friorſtäten erſ 75 Elend ſtatt Senat Vorſchußzerein zu Merſeburg Eing Gen Ernst GosaianZaerſebrt aarhieren S ehe gen Biehtier M KlUngevell A Just Freiburg et ontd

S ofs Aktien 600 S orfSylveſter 18792 rn der mit H zeige en Eſfe ren verſtehen ſiy pro Stze Bill tat h rompt und Zzweckmätzig r den Je
Die Courſe der mit bezeichneten Effecten werden ohne Dividende pro 1879 gehandelt J Barek e Co gr Ulrichsſtr 47 I g König in Halle wortlich

Helle Pruc und Berlag von Otto Heupel Mit Beilage
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Der Vorrath darin umfaßt noch ſehr ſchöne Sortiments nur diesjähriger einfacher und eleganter Neuheiten als S Madr

Dolmans Mantelets Paletöts Jaquets Räder Kinder Paletöets und Jacken ete Zielin garantirt tragbaren hochmodernen ſchwarzen und farbigen Stoffen und ſollen ſämmtliche Piéeen um das Lager baldigſt und gänzlich zu räumen S Sm a

zur Hälfte des Herſtellungspreiſes Iabgegeben werden Das Etabliſſement glaudt daher auf dieſe außerordentlich tage Gelegendeit zu wirklich billigen und praktiſchen Einkänfen ganz beſon veräne he

ders aufmerkſam machen zu müſſen da ſich eine ſolche wohl nie wieder bieten durfte S

e e wird vere We e S S h e e ehe S fſſtern beGuiesav V PaulusCassel wider Heinr v Treitschke ehe ena unser ernennenMuſik und Kunſtwerk Ausſtellung Soeben erschien in weinem Verlage und ist von mir direct sowie durch betriebene ein auftit
iſt vom 2 bis 15 Januar Vormittags von 10 bis 12 Uhr u Nachmittags jede Bachandlung zu beziehen z RKonfſtvon 2 bis 6 Uhr Wid z J h 0 zt h Schloſſerei Gerberg 5 legenheitzum Beſten er Meine von re s nd werde mir durch billige u dauer Pforte w

der Abtheilung für Armenpflege Ord e e Berlin t eher eher mich den 5des Vereins für Volkswohl von Halle den 2 Januar 1880 egeöffnet Entree 50 Pfg Kinder in Begleitung Erwachſener haben ſreien Paulus Cassel Prof Dr theol v r
S er S T r Prediger an der Christuskirche in Berlin Preis 60 Pfg Das uUnterzeichnete hält sich zur Revision de chäſts bie z a 7un d Jnhresabsehiisse hierwit bestens pk e riedrich Stann Berlin 8 W Wilhelm Str Nr 122 Feuerlöschmaschinen r

Malie aS KRönigsstrasse 2 Mein auf s Reichhaltigſte aſſortirtes aller Größen nach neueſtem Syſteme ver ängertTheodor Walter v Feuerlöſchgeräthe ſowie Schlauche ſirten Wegerichtlich vereidigter Bächerrevisor und kaufwänvischer Sachverständiger und Normalgewinde ſind am Lager Es wäreTanzuunterricht 0 Lager mee neund Blligſt eferti egen einO zDer 2 Curſus meines Tanzunterrichts beginnt Eade Januar Ge bringe ich hierdurch dem geehrten Publikum in empfehlende Erinnerung unter Onhr u eder

fällige Anmeldungen nebme ich jederzeit gern entgegen Zuſicherung reellſter und billigſter Bedienung Fr Henneberg Sohn Türkei be
Hermann Wipplinger Dorotheenſtr 14 II AEDGe V in Arnſtadt i Th bemDa ich den Verkauf der Meſſer anf hie ige m Wochenmarkte a S gegen 7aufgegeben habe ſo werden alle Arten Wilſfer in dem Panſe Tiſchlermeiſter alter Markt 1 S n

De Trödel Kr 10 e r nes bereu ſehr billigen Preiſen verkauft macgkirtezu ſehr billigen Preif f O Drmst 0 u Zen aus eleg e e
z S Beſtandesmeinen nie einfrierenden Waſſerleitungs Donnerstag den 8 Jannar 1880

S los ErBrunnenſtänder ar Höfe der ſich bei der anhaltenden S das islaKälte ſehr gut bewährt hat empfehle ich angelogentlichn Mache mF O Vel acht alter Markt 7 I 088 C 44 a4s de 6 harre a
Mit heutigem Tage übergab ich meinem langjährigen Mitarbeiter r GeſetzgebuHerrn Gustav Preisser mein von demſelben bereits ſeit längerer Zeit D T und eine
T Cuarlſtraße Nr 15 ab liss s e die RechtsStaat ſofür eigen per r r die r n Aktivas a III So e ne rt x e zweiseitig 26 9 12 si den e de ſate Aee ee de nete ins dent bitte Dieleg Seſt 1a ſieh i dieſem Jrhee zu einen noch nie in ein e

Halle a/S den I Januar 1880 dageweſenen geſtalten Wloim Bimsong ſiehe aOarl Buuglſmg Anfang Abends 7 usr I men SBezugnehmend auf obige Anzeige des Herrn Carl Eugling empfehle 2 e EUGEHM KAMTER Coich mein Unternehmen hierdurch auf das Angelcgentlichſte und verſpreche eine 4 t i 3 1880 an eheſtets aufmerkſame ſtreng reelle und billige Bedienung prech u 0 II h I 01 I II a re o nern el nrielentrggre v geboren

Halle a/S den 1 Januar 1880 8 Ecke Mobren Strasse8 g S u Verkauf aller Werthpa S 7Gustav Preisser E S n en e vetWi i 4 m Kunſtwerkſtatt für Holzarchitectur n Bildnerei S mit begrenztem Vertast e i v
S ogen Deponirun win6 180 e Möbelfabrik mit Dampfbetrieb S von 100 800 r e der Rtfeoten 2 zu laſſen

Jn ſeiner Sitzung vom 30 Detober 1879 hat das Berliner Avpellag g Rirosung alr ausiind Ounona 2bon I Hekanntions Gericht das gegen die Weinhandlung Fredeberg Breite St L ü I z Weſtſtraße Nr 2425 n e m Don e Fertigkeit
Nr 7 in Berlin gefällte Urtheil erſter Jnſtanz des Berliner Strafge empfiehlt ſich den Herren Ausſtellern zur Anfertigung von W jegenneſten grutig le A Raumerſp
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